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17. fordert den Zwölften Kongress auf, konkrete Vor-
schläge für weitere Folgemaßnahmen und weiteres Tätigwer-
den zu formulieren, unter besonderer Berücksichtigung der
praktischen Vorkehrungen für die wirksame Anwendung der
internationalen Rechtsakte auf dem Gebiet der grenzüber-
schreitenden organisierten Kriminalität, des Terrorismus und
der Korruption sowie der damit zusammenhängenden Maß-
nahmen der technischen Hilfe;

18. ersucht die Kommission für Verbrechensverhü-
tung und Strafrechtspflege, auf ihrer neunzehnten Tagung die
Schlussfolgerungen und Empfehlungen des Zwölften Kon-
gresses vorrangig zu behandeln, mit dem Ziel, der General-
versammlung auf ihrer fünfundsechzigsten Tagung über den
Wirtschafts- und Sozialrat geeignete Folgemaßnahmen zu
empfehlen;

19. ersucht den Generalsekretär, für geeignete Folge-
maßnahmen zu dieser Resolution zu sorgen und der General-
versammlung auf ihrer fünfundsechzigsten Tagung über die
Kommission für Verbrechensverhütung und Strafrechtspfle-
ge darüber Bericht zu erstatten.

RESOLUTION 64/181

Verabschiedet auf der 65. Plenarsitzung am 18. Dezember 2009,
ohne Abstimmung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/64/440
und Corr.1, Ziff. 24)566.

64/181. Afrikanisches Institut der Vereinten Nationen 
für Verbrechensverhütung und die Behandlung 
Straffälliger
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schen Stellen wie der Kommission der Afrikanischen Union,
der Ostafrikanischen Gemeinschaft, der Kommission der
Wirtschaftsgemeinschaft der westafrikanischen Staaten, der
Zwischenstaatlichen Behörde für Entwicklung und der Ent-
wicklungsgemeinschaft des südlichen Afrika unterhält;

5. fordert die Mitgliedstaaten des Instituts nach-
drücklich auf, auch künftig ihr Möglichstes zu tun, um ihren
Verpflichtungen gegenüber dem Institut nachzukommen;

6. begrüßt es, dass der Verwaltungsrat des Instituts
auf seiner vierten außerordentlichen Tagung am 2. März 2009
in Nairobi beschloss, im November 2009 eine Konferenz afri-
kanischer Minister zur Erörterung von Maßnahmen zur Ver-
besserung des Ressourcenzuflusses an das Institut abzuhal-
ten;

7. begrüßt es außerdem, dass das Institut eine Tei-
lung der Kosten für die verschiedenen Programme, die es mit
Mitgliedstaaten, Partnern und Institutionen der Vereinten Na-
tionen durchführt, initiiert hat;

8. fordert alle Mitgliedstaaten, nichtstaatlichen Orga-
nisationen und die internationale Gemeinschaft nachdrück-
lich auf, auch weiterhin konkrete praktische Maßnahmen zu




